
Mit dem Ziel der Aufstellung eines Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK) - und einer damit ver-

knüpften Vertiefung im Bereich Mobilität - sind nach entsprechendem Auswahlverfahren zwei Planungs-

büros beauftragt worden. 

Für die Erarbeitung des Konzeptes wurde das Planungsbüro post welters + partner mbB | Architekten & 

Stadtplaner BDA/SRL mit Sitz in Dortmund ausgewählt. Vertreten durch Herrn Bauassessor Dipl. Ing. 

Joachim Sterl (Stadtplaner AKNW) und Herrn M. Sc. Benedikt Reitz (Stadtplaner AKNW) stellt sich das 

Büro im Rahmen der Sitzung vor und erläutert das weitere Vorgehen. 

Der Auftrag zur Bearbeitung der Vertiefung des Handlungsfelds Mobilität („Mobilitätskonzept“) wurde 

an das Düsseldorfer Büro Runge IVP, Ingenieurbüro für Integrierte Verkehrsplanung, vergeben.  

Die inhaltliche Zusammenarbeit von Stadtverwaltung und Planungsbüros sowie die Einbeziehung von 

Politik und Öffentlichkeit erfordern ein hohes Maß an Koordination und Organisation. Dieses Projektma-

nagement übernimmt Frau Kathrin Hartwig seitens der Stadtverwaltung. Sie stellt sich ebenfalls in der 

Sitzung den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses vor. 

Im Zuge der Präsentation wird außerdem die aktualisierte Zeitplanung des Projektablaufs dargestellt 

erläutert.  


